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WAS DIE 
AUSSTELLUNG BIETET 

Woraus macht man Fäden? Interaktive 
Stationen zu tierischen, pfl anzlichen 
und chemischen Fasern. 

Wie entstehen textile Flächen? Textile 
Techniken zum Ausprobieren: Drucken, 
Färben, Stricken, Knüpfen, Weben, Nähen, Filzen. 

Fair gehandelt, umweltschonend hergestellt: 
Stoff zum Nachdenken! 

„Ab in die Tonne“ war gestern! 
Ideen zum Upcycling. 

Textilien für die Zukunft – technische 
Lösungen für die Probleme von heute. 

Stoff mit Programm – Kleidung und 
ihre Botschaften. 

„GIB STOFF“ 
UNSERE MITMACH-
AUSSTELLUNG 
ZUR WELT DER 
TEXTILIEN 
IST AB SOFORT IM 
VERLEIH

Stoffe wärmen uns seit Jahrtausenden. Und sie können noch mehr! 
Kleidung transportiert Botschaften und zeigt Zugehörigkeiten. Textilien 
gestalten unsere Wohnungen und Autos, technische Stoffe werden in 
Maschinen, der Medizin- und Umwelttechnik verwendet.

Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen erschließt sich in der Mitmach-
ausstellung „Gib Stoff“ die ganze Welt der Textilgeschichten. Was haben 
ein fl auschiges Kaninchen, eine Brennnessel und Erdöl gemeinsam? Sie 
alle liefern Fasern, aus denen sich Garne und Stoffe herstellen lassen! 
Und wie wird aus dem Faden eine textile Fläche? Das können die Besu-
cherinnen und Besucher in der Ausstellung selbst ausprobieren: beim 
Weben, Stricken oder Knüpfen. Stationen zur kreativen Stoffveredelung, 
dem Färben, Drucken und der Mustergestaltung, bis hin zum Upcycling 
ausgedienter Kleidungsstücke ermöglichen experimentelles Lernen.

ECKDATEN 

Zielgruppe:  6-99 Jahre 
(im Klassenverband 
oder als Einzelbesucher) 

Platzbedarf:  ca. 250-300 qm 
3 interaktive Stationen zu tierischen, 
pfl anzlichen und chemischen Fasern; 
7 Themeninseln zu textilen Techniken und 
zum nachhaltigen Umgang mit Kleidung; 
5 Kleiderständer mit Entdeckerthemen zu 
Textilien im Alltag und aktuellen Lösungen. 

Aufbauzeit:  ca. 4 Tage 
Abbauzeit:  ca. 3 Tage 

Die Ausstellung wurde von der Agentur 
kura // mitmachausstellungen, Sabine Radl 
und Christine Kummer, zusammen mit dem 
Stadt-  und Industriemuseum Rüsselsheim 
entwickelt. 
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Wie werden Textilien hergestellt – der rote Faden 
der Ausstellung knüpft zugleich an überraschenden 
geschichtlichen und aktuellen Themen an: 
Wie viel Arbeit und Erfi ndungsreichtum 
stecken in unserer Kleidung? 
Wie können wir bewusst und 
nachhaltig mit Ressourcen umgehen? 
Merkwürdige und besondere Stoffe 
aus Alltag, Technik und Zukunft 
warten an Kleiderbügeln, um zu 
zeigen, was in ihnen steckt. 

der Ausstellung knüpft zugleich an überraschenden 
geschichtlichen und aktuellen Themen an: 
Wie viel Arbeit und Erfi ndungsreichtum 


